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So hat Balthasar Wäckherl von Weilhamb
  vom 1. bis Bschlus des 20. Extracts als ein
  Gemainer Khnecht gearbeittet vnd per 40
  Wochen lang, iede 2 Gulden, den 18. February

N
o. 393   Anno 1691 empgfangen

    80 fl. — —

Vnnd vom 21. bis Beschlus des 26. Extracts
  vf obbemelt dritten Gschier Andereen Gareis
  als ainem Gemainen Khnecht per 12 Wochen
  seinen verdienten Lohn verraicht den 14ten

N
o. 394 May Anno 1691 mit

    24 fl. — —

Als man Sommers Zeit vf dem virten Gschier
  gesotten, sinndt hierzue volgendte Preu-
  khnecht angestelt wordten, nemblichen
  Mathes Knöferl von Pähring, Jacob Fieder
  von Oberdinng, Georg Schneeberger von
  Fünfstötten, Hanns Kögl von Piechel,

Huius 832 fl. — kr. — hl.

[fol. 198r]

  Mathes Mezger von Schrobenhausen, Georg
  Stichhueber von Neuenötting, Hanns Leichtl
  von Vohburg vnnd Lorenz Pögl v. Lautterbach,
  welche im 6ten Extract 1 Sud verricht
  vnnd ieder vor solchen 1 Gulden, thuet 8 Gulden,
  im 7., 8., 9. et 10. Extr. aber ieder von ihnen
  dise 4 Extr. hindurch völlig gearbeith vnnd
  ieder 4, trüfft vf obige 8 Khnecht 128 fl.,
  dahero sye in Summa vermög Scheins, datirt

N
o. 395   den 1. Octobris A

o. 1690 erhebt
136 fl. — —

Nachdeme man auch mit dem Molzen pro A
o. 1690

  etwas spatt förttig wordten, also zwar das
  man im 1., 2. vnnd 3ten Extract A

o. 1690
  in solcher Arbeith noch völlig begriffen gewest,
  haben darbei 2 Molzkhnecht, als Marthin
  Lindtner von Zell vnnd Balthasar Mayr von
  Oberbach als Molzkhnecht die Ar per 3 Extr.

N
o. 396   verdient vnnd ihnen abgestatt den 25. Juny

Anno 1690
    24 fl. — —

Huius 160 fl. — —

{


